
Formular zur Berechnung der kleingärtnerischen Nutzfläche 

 Kleingartenverein Schlachtensee Süd e.V. 
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Pächter Parzelle  
1  2  

 
Grundangaben Fläche Sollfläche 
3 Parzellengröße m²  

4 Laubengröße m²  

5 Schuppengröße m²  

6 versiegelte Wegeflächen m²  

7 Terrassenfläche m²  

8 Netto Gartenfläche m²  

9 Geforderte kleingärtnerische Nutzfläche 1/3 der Parzellengröße = Wert(Zeile1) :  3  = m² 
 

10 Geforderte Beetfläche 1/10 der Parzellengröße = Wert(Zeile1) : 10  = m² 

11  Blumenbeet   m²  
12  Gemüsebeet mindestens 1/20 der Parzellengröße 

m²  

13 Summe Beetflächen  m²  

 

14 Geforderte Obst- /Beerenanbaufläche 1/4 der Parzellengröße m² 

  Bemessungsgrundlage Anzahl   
15  Obstbaum Hoch-/Halbstamm 10 m² x = m²  

16  Viertelstamm /Spindel Spalierobst 5 m² x = m²  

17  Beerenstrauch 2 m² x = m²  

18  Rankgewächse 1 m² x = m²  

19 Summe Obst-/Beerenanbaufläche m² 
 

 

 Kleingärtnerische Sonderflächen    
20  Komposter  m²  

21  Gewächshaus  m²  

22  Frühbeet  m²  

23 Summe Sonderflächen m²  

 
Zusammenstellung 
 Beetflächen Übertrag von Zeile 13 m²  

 Obst- / Beerenanbaufläche Übertrag von Zeile 19 m²  

 Sonderflächen Übertrag von Zeile 23 m²  

24 Gesamte kleingärtnerische Nutzfläche 
m²  

 Geforderte kleingärtnerische Nutzfläche (-) Übertrag von Zeile 9 m²  

25 Differenz m²  

 
Dieses Berechnunsformular erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. 

Nur für den persönlichen Gebrauch !
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Hinweise zum Formular 
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Warum dieses Formular? 

Mit diesem einfachen Formular können Sie selbst überprüfen, ob die verschiedenen kleingärtneri-
schen Nutzflächen den Richtwerten des Landesverbandes entsprechen. 
Nutzen Sie die Erkenntnisse Ihrer Auswertung zur Sicherstellung der kleingärtnerischen Nutzung Ihrer 
Parzelle! 

Hilfe zum Ausfüllen
Persönliche Angaben 
Hier können Sie Ihren Namen und die Parzelle 
vermerken. 

Grundangaben 
Zeile 3: 

Bitte tragen Sie hier die Parzellengröße gem. 
Pachtvertag ein. 

Zeile 4 und 5: 

Hier sind die Grundflächen von Laube und 
Schuppen einzutragen. 

Zeile 6 und 7: 

Tragen Sie hier die (versiegelten) Flächen der 
Terrasse und Wege ein, wenn diese mit Beton-
platten o.ä. erstellt sind. 

Zeile 8: 

Summieren Sie die Zeilen 4 bis 7 und ziehen 
das Ergebnis vom Wert der Zeile 3 ab. Das 
Ergebnis tragen Sie hier ein. 

Berechnungen 
Zeile 9: 

Berechnen Sie die geforderte Nutzfläche wie 
angegeben und tragen den Wert ein. 
Diese Fläche sollten Sie insgesamt erreichen! 

Zeile 10: 

Setzen Sie hier den errechneten Wert für die 
Mindestfläche für Beete ein. 

Zeile 11: 

Tragen Sie hier die Summer ihrer Blumenbeet-
flächen ein. 

Zeile 12: 

Die ermittelten Gemüsebeetflächen sind in 
Summe hier einzutragen und sollten die Blu-
menbeetflächen übersteigen. 

Zeile 13: 

Addieren Sie hier den Wert der Zeile 11 und 
12. 

Zeile 14: 

Teilen Sie Ihre Parzellenfläche (Zeile 3) durch 
4 und tragen das Ergebnis hier ein. 

Zeile 15: 

Zählen Sie alle Hoch-/ und Halbstamm Obst-
bäume der Parzelle und tragen den Zahlen-
wert in die Spalte Anzahl ein. Berechnen Sie 
die anzurechnende Fläche wie in der Zeile 
angegeben und notieren Sie diese. 

Zeile 16: 

Kleine Obstgehölze werden hier analog einge-
tragen und deren Flächenbedarf wie angege-
ben berechnet. 

Zeile 17: 

Durch Eintrag der Anzahl Ihrer Beerensträu-
cher berechnen Sie die anzurechnende Flä-
che. 

Zeile 18: 

Obstrankgewächse werden hier berücksichtigt. 

Zeile 19: 

Summieren Sie die Flächenwerte der Zeilen 
16, 17 und 18. 

Zeile 20: 

Den Flächenbedarf Ihrer Kompostanlage notie-
ren Sie hier. 

Zeile 21: 

Die Grundfläche Ihres Gewächshauses tragen 
Sie hier ein. 

Zeile 22: 

Auch Frühbeete, sofern diese Flächen nicht zu 
den Beetflächen in Zeile 11 bzw. 12 hinzuge-
rechnet wurden, werden hier vermerkt. 

Zeile 23: 

Die Summe ergibt sich durch Addition der Zei-
len 20, 21 und 22. 

Zeile 24: 

Durch Übertrag der Werte der Zeilen 13, 19 
und 23 kann in der Zusammenstellung die 
gesamte, auf der Parzelle vorhandene klein-
gärtnerische Nutzfläche ermittelt werden. 

Zeile 25: 

Wenn Sie die geforderte kleingärtnerische 
Nutzfläche (Zeile 9) von der tatsächlich vor-
handen Nutzfläche (Zeile 24) abziehen, erhal-
ten Sie als Ergebnis die Differenzfläche. 

Auswertung 

Wenn alle folgenden Kriterien erfüllt werden, 
können Sie gelassen den prüfenden Blicken 
bei der nächsten Gartenbegehung entgegen-
sehen. 

• Beetfläche (13) größer als (10) 
• Gemüsebeetfläche (12) größer als 

Blumenbeetfläche (11) 
• Obstanbaufläche (19) größer als (14) 
• Kleingärtnerische Gesamtfläche (24) 

größer als (9) 


